
Freitag, 9. Oktober 2026, 17.30 Uhr
Treffen der Kinderfeuerwehr am Magazin Langenburg
Freitag, 9. Oktober 2026, 19.00 Uhr
Benefizfilmvorführung des Geschichts- und Kulturver-
eins Langenburg in der Kelter Bächlingen
Freitag, 9. Oktober 2026, 19.30 Uhr
Stammtisch des VdK-Ortsverband Gerabronn-Blaufelden-
Langenburg im Gasthaus Lamm in Michelbach/Heide
Samstag, 10. Oktober 2026, 13.30 Uhr
Übung der Jugendfeuerwehr
Treffpunkt: Magazin Langenburg
Montag, 12. Oktober 2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Bio- und Restmülltonnen

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsame Sitzung  
des Gemeinde- und Ortschaftsrats  
am Montag, 19.10.2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Stadt Lan-
genburg findet gemeinsam mit dem Ortschaftsrat am Montag, 
19. Oktober 2026 um 16.30 Uhr im Rezzenhaus Bächlingen statt.
Tagesordnung:
KELTER:
	 1.	Feierliche Verleihung der Ehrennadel des Landes BW an 

Edith Pollanka/Heimatvogelschutz
REZZENHAUS:
	 2.	Bürgerfragestunde
	 3.	Bausachen
	 4.	BPlan Gewerbegebiet Atzenrod Nordost
		 hier: Auslegungsbeschluss
	 5.	Information zu den Wanderwegen in Langenburg
	6.	Freibad
		 hier: Fortführung des Betriebs über 2026 hinaus
	 7.	Annahme von Spenden
	8.	Verschiedenes
	9.	Bekanntgaben
	10.	Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse

Kooperationsvereinbarung zur gemeinsamen Or-
ganisation der Ferienbetreuung unterschrieben
Die Gemeinde Blaufelden sowie die Städte Langenburg und 
Schrozberg organisieren die Ferienbetreuung für Grundschul-
kinder künftig gemeinsam. Die entsprechende Kooperationsver-
einbarung wurde am 23. September im Schrozberger Rathaus 
unterzeichnet.
Zur Unterzeichnung trafen sich Bürgermeister Dieterich aus 
Blaufelden, Bürgermeisterin Weber aus Langenburg und Bürger-
meisterin Förderer aus Schrozberg. Mit der interkommunalen 
Zusammenarbeit bündeln die drei Kommunen ihre Kräfte, um 
ab 2026 ein Betreuungsangebot während der Schulferien zu 
schaffen und dem gesetzlichen Rechtsanspruch auf Betreuung 
Rechnung zu tragen.
Die Ferienzeiten werden künftig unter den drei Kommunen auf-
geteilt: Den Auftakt macht Langenburg mit der Betreuung in den 
bevorstehenden Herbstferien. Blaufelden übernimmt die ge-
samten Weihnachtsferien, Schrozberg die Faschingsferien. 
Während der Sommerferien bieten die drei Kommunen jeweils 
zwei Wochen Betreuung an. Anmeldung und Abwicklung läuft 
über die jeweilige Wohnsitzgemeinde. Ansprechpartner stehen 
jeweils vor Ort zur Verfügung.
Mit der Vereinbarung legen Blaufelden, Langenburg und 
Schrozberg den Grundstein für eine gemeinsame Ferienbetreu-
ung, die Familien unterstützt und die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie stärkt.

Einwohnermelde- und Standesamt geschlossen!
Das Einwohnermelde- und das Standesamt bleiben am 
Donnerstag, 8.10.2026 aufgrund einer Fortbildung ge-
schlossen.

Rathaus geschlossen!
Das Rathaus ist am Mittwoch, 14. Oktober ab 12.00  Uhr ge-
schlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Jahrgang 2026
Nummer 41� Mittwoch, den 7. Oktober 2026

Herausgeber: Bürgermeisteramt
Tel. 0 79 05 91 02-0, post@langenburg.de
Verantwortlich: Bürgermeisterin Petra Weber

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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Freie Sicht schafft Sicherheit
Bäume, Sträucher und Hecken an Straßen und Gehwegen zu-
rückschneiden – vom 1. Oktober bis 28. Februar ist Gehölz-
pflege erlaubt
Die Stadtverwaltung weist wiederum darauf hin, Bäume, Sträu-
cher und Hecken entlang der Straßen und Gehwege im Hinblick 
auf das freizuhaltende, sogenannte Lichtraumprofil (die Um-
grenzungslinie des Raums über der Fahrbahn, der für eine ge-
fahrlose Benutzung durch die entsprechenden Fahrzeuge frei-
zuhalten ist) zu überprüfen und nötigenfalls zurückzuschneiden.
Bäume und Hecken verschönern die Wohnorte und geben 
Freundlichkeit, trotzdem können sie auch eine Behinderung und 
manchmal sogar eine Gefahr für Spaziergänger, Autofahrer und 
Radfahrer sein.
Jeder Grundstückseigentümer hat selbst dafür Sorge zu tragen, 
dass Sträucher- und Heckenpflanzen sowie die Bäume an öffent-
lichen Wegen und Straßen auf die nachfolgend aufgeführten 
Maße zurückgeschnitten werden, um folgende Lichträume frei-
zuhalten:
•	 4,50 m über der gesamten Fahrbahn und den Straßenbanket-

ten
•	 2,50 m über Rad- und Gehwegen.
Die seitliche Begrenzung des Lichtraumprofils nach beiden 
Seiten:
jeweils 1,25 m vom äußeren befestigten Fahrbahnrand
jeweils 0,25 m vom äußeren befestigen Rad-/Gehweg.
In Kurven und an Kreuzungen müssen Hecken, Sträucher und 
andere Anpflanzungen dauerhaft kurz und überschaubar ge-
halten werden. Diese Anpflanzungen dürfen über der Fahrbahn-
oberkante nicht höher als 0,80 m sein.
Grundstückseigentümer werden hiermit aufgefordert, dieser 
Verpflichtung nachzukommen. Bei Unfällen oder Beschädigun-
gen an Fahrzeugen kann der Besitzer von Bäumen und Anpflan-
zungen, die nicht auf das notwendige Maß zurückgeschnitten 
sind, schadensersatzpflichtig gemacht werden.
Damit die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs in den ge-
nannten Bereichen sichergestellt ist, fordert die Stadt auf, die 
Lichtraumprofile wie aufgeführt freizuhalten oder zu -schneiden.
Des Weiteren wird darum gebeten, Straßenlampen gegebenen-
falls freizuschneiden, damit eine optimale Ausleuchtung des 
Straßenraums gewährleistet ist. Diese Eingriffe müssen bis 
spätestens 28. Februar 2027 abgeschlossen sein.
Ihre Stadtverwaltung

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Seminar für Auszubildende + Fachkräfte aus 
Seminar für Auszubildende und Fachkräfte aus 
Hotellerie, Gastronomie und Hauswirtschaft: 
„Limpurger Ochse – professionelle Zerlegung 
und ganzheitliche Verwendung von Kopf bis 
Schwanz“
Die Hohenloher Lebensmittelschule veranstaltet am Dienstag, 
20. Oktober 2026, von 8.00 – 16.30 Uhr, ein Seminar zur ganz-
heitlichen Verarbeitung. Der Workshop richtet sich an Auszubil-
dende, Quereinsteiger und Fachkräfte in Gastronomie sowie 
Hauswirtschaft. Die Leitung übernimmt Bio-Spitzenkoch Jürgen 
Andruschkewitsch, Beginn ist in Dörzbach-Hohebach. Eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Bei dieser Veranstaltung der Hohenloher Lebensmittelschule 
steht die Fertigkeit der Zerlegung im Mittelpunkt. Die Teilneh-
menden erfahren und erleben, wie das Fleisch des Limpurger 
Rindes und Weideochsen auf dem heimischen Biohof der Fami-
lie Stier in Mulfingen erzeugt wird. 
Darüber hinaus wird Bio-Spitzenkoch Jürgen Andruschkewitsch 
die Zerlegetechnik vor Ort konkret an einem Beispiel mit den 
Teilnehmenden ausprobieren und kreative Impulse für die ganz-
heitliche Verarbeitung geben.

Betriebsbesichtigung
Verborgener Winkel
Martin und Renate Stier
Hintere Bachstraße 3
74677 Dörzbach-Hohebach
Anschließender Kochworkshop
Akademie für Landbau und Hauswirtschaft
Schlossstraße 1
74635 Kupferzell
Anmeldung über das Anmeldeportal des Hohenlohekreises 
unter: http://anmeldung-Lawiamt.LRA-hok.de bis spätestens 
Montag, 12. Oktober 2026
Die Eigenbeteiligung für die Teilnahme beträgt 70 Euro pro Per-
son. Die Teilnehmerzahl ist limitiert. Nach Anmeldung gehen 
weitere Informationen zu.
Info:
Die Hohenloher Lebensmittelschule ist ein Kooperationsprojekt 
der Landkreise Hohenlohe und Schwäbisch Hall, der KreisLand-
frauen Schwäbisch Hall, dem DEHOGA und der Bio-Musterregion 
Hohenlohe.
Mehr zur Projektidee gibt es bei:
Frauke Roller, Landwirtschaftsamt Ilshofen, Eckartshäuser Str. 41, 
74532 Ilshofen, Tel. 07904/70073161, f.roller@LRASHA.de
Adelheid Andruschkewitsch, Bioland-Restaurant Rose, Orts-
straße 13, 74541 Vellberg, Tel. 07907/2294
info@kuechentrainer.de

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Sperrung des Autobahnzubringers B 14a in 
Richtung A 6 an der Westumgehung Schwäbisch 
Hall: Eine Umleitung zur A 6 ist ab sofort über 
die Anschlussstelle Kupferzell eingerichtet
Ab sofort muss die Zufahrt zur A 6 am Anschluss „Schwäbisch 
Hall“ an der B 14a, ausgehend von der Haller Westumgehung 
Schwäbisch Hall, aufgrund von Ausbaumaßnahmen am Knoten-
punkt gesperrt bleiben. Während der Verkehr aus Richtung der 
A 6 weiterhin in alle Fahrtrichtungen fließen kann, wird der Ver-
kehr in Richtung A 6 über die Anschlussstelle Kupferzell in beide 
Fahrtrichtungen (Heilbronn und Nürnberg) umgeleitet. Die ent-
sprechende Umleitung über die B 19 ist ab sofort eingerichtet 
und ausgeschildert.
Grund für die Sperrung sind dringende Umbaumaßnahmen am 
Knotenpunkt der Kreisstraße K 2576 Westumgehung/Autobahn-
zubringer, da es sich um einen Unfallschwerpunkt handelt: Hier 
soll eine neue Ampelanlage entstehen, um durch Signalisierung 
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs auf der Bundes- 
und Kreisstraße zu verbessern. Zudem wird an der B 14, von der 
Autobahn kommend, ein zusätzlicher Rechtsabbiegestreifen 
hergestellt.
Beim Umbau der Kreuzung handelt es sich um eine Gemein-
schaftsmaßnahme mit dem Land. Die Straßenarbeiten sollen 
voraussichtlich bis Ende Oktober 2026 abgeschlossen sein. Ab-
schließend wird die neue Ampelanlage montiert und in Betrieb 
genommen.
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Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Medikamente als Drogen?
Online-Informationsabend am 13. Oktober 2026
Im Rahmen der Jubiläumsreihe „25 Jahre Jugend-Sucht-Bera-
tung im Landkreis Schwäbisch Hall“ veranstaltet die Beratungs-
stelle am Dienstag, 13. Oktober 2026, ab 19.30 Uhr, eine kos-
tenlose Online-Infoveranstaltung für alle interessierten 
Personen zum Thema „Medikamente als Drogen?“. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist erforderlich.
Im Jahr 2025 sind bundesweit etwa 2.150 Menschen an den 
Folgen des Konsums illegaler Drogen gestorben. Auff allend ist, 
dass hierbei jedes vierte Opfer unter 30 Jahre alt war.
Als Grund nennt die Deutsche Beobachtungsstelle für Drogen 
und Drogensucht (DBDD) vor allem den Mischkonsum. Bei 80 
Prozent der Todesfälle seien mehrere Drogen bzw. Medikamen-
te nachgewiesen worden.
Was bedeutet diese Tendenz für Betroff ene, Angehörige, die 
Suchthilfe, die Prävention, die Sozialarbeit und für andere Kon-
taktpersonen?
Das erfahren interessierte Personen bei der kostenlosen Online-
Infoveranstaltung der Jugend-Sucht-Beratungsstelle am Diens-
tag, 13. Oktober 2026 von 19.30 – ca. 21.00 Uhr.
Die Referenten sind Juliane Blanck und Robin Seitter von release 
Stuttgart e. V., einem Verein zur Beratung und Hilfe bei Sucht- 
und Drogenthemen. Finanziell wird die Veranstaltung von der 
IKK unterstützt.

Anmeldungen sind bis zum 9. Oktober 2026 per E-Mail an 
suchthilfe-sha@LRASHA.de möglich.
Mit der Anmeldung wird die Datenschutzerklärung des Landrats-
amts akzeptiert, einsehbar unter (Microsoft  Word - Datenschutz-
erklärung Allgemeine Datenschutzbestimmungen gemäß Art. 13 
und Art. 14 DSGVO_Landkreis Schwäbisch H)
Für Rückfragen können sich Interessierte an die Jugend-Sucht-
Beratungsstelle unter Tel. 0791/755-7920 wenden.

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Einsatzabteilung
Feuerwehr sucht Übungsobjekte für Ausbildungs-
zwecke
Die Feuerwehr Langenburg ist auf der Suche nach 
geeigneten Übungsobjekten wie leer stehenden 
Häusern, Scheunen oder ähnlichen Gebäuden, 

die wir für Ausbildungs- und Übungszwecke nutzen dürfen.
Im Rahmen unserer Ausbildung führen wir dort unter anderem 
Atemschutzübungen sowie Szenarien der technischen Hilfeleis-
tung durch.
Ziel ist es, unsere Einsatzkräft e möglichst realitätsnah auf den 
Ernstfall vorzubereiten, damit wir im Einsatzfall schnell, sicher 
und professionell helfen können.
Die Übungen fi nden im Gebäude ohne Wassereinsatz statt, 
sodass kein Wasserschaden entsteht.
Gegebenenfalls wird lediglich mit Kunstnebel gearbeitet, um 
realistische Sichtverhältnisse zu simulieren.
Kleinere Gebrauchsspuren können bei Übungen entstehen.
Sollten Sie ein leer stehendes Gebäude besitzen, das sich für 
Übungszwecke eignen könnte, würden wir uns sehr über Ihre 
Unterstützung freuen.

Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Matthias Fritsch, Tel. 0172/7617527, oder an 
feuerwehr.langenburg@web.de

Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: Freitag, 9. Oktober 2026, 17.30 – 18.30 Uhr
Thema: Kürbisse bemalen/schnitzen
Treff punkt: Magazin Langenburg
Unterstützend dabei: Matthias F.
gez. Marina Salm und Sarah Wolz

Jugendfeuerwehr
Unsere nächste Übung fi ndet am Samstag, den 10. 
Oktober 2026 statt. 
Treff punkt: 13.30 Uhr am Magazin in Langenburg 
in Uniform.
gez. Matthias Großeibl, Jugendwart

Fundamt

Fundkatze
Diese Katze wurde am Wochen-
ende in Lentersweiler (Blaufel-
den) gefunden. Vermutlich männ-
lich. Tattoo ist auf den ersten Blick 
nicht sichtbar. Der Besitzer kann 
sich im Tierheim Crailsheim mel-
den.
Wer dieses Tier vermisst, kennt 

oder anonyme Hinweise geben kann, bitte im Tierheim unter 
Tel. 07951/294777 melden.
Mit tierisch freundlichen Grüßen
Manuela Seng
Tierschutzverein Crailsheim - Tierheim e. V.
Am Tierheim 4, 74564 Crailsheim
Tel. 07951/294777, Fax 07951/9 627 330
Öff nungszeiten: 
16.00 – 18.00 Uhr (auch an Sonn- und Feiertagen)

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall
Herr Dr. Hartmut Ströbel, zuletzt wohnhaft  Atzenroder Kirchweg 
64, ist am 30.9.2026 im Alter von 85 Jahren verstorben.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg
Evangelisches Pfarramt Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öff nungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Wochenspruch:
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“ Psalm 145,15

Mittwoch, 7. Oktober 2026
 15.00 Uhr – 16.45 Uhr Besuch vom „Welcome“
  in Blaufelden
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, 
  Meditation im Gemeindehaus
  Es ist besser zu wollen, was man nicht hat, als zu 

haben, was man nicht will. Werner Finck (1902 - 1978)
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Donnerstag, 8. Oktober 2026
 17.00 Uhr Flötenkreis im Gemeindehaus
 18.00 Uhr Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 9. Oktober 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
 19.00 Uhr Kelter Bächlingen
  Benefi zfi lmvorführung des Geschichts- und Kultur-

vereins zugunsten der Bächlinger Johanneskirche 
und der Alten Schule Nesselbach: „Die weiße Frau 
und andere Geistergeschichten“. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

  Nur mit Anmeldung unter: 
  ruopp-langenburg@gmx.de
Sonntag, 11. Oktober 2026, 19. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Unterregenbach
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Langenburg
 18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Ole Kratzat in der Michaels-

kirche Musdorf
Mittwoch, 14. Oktober 2026
 9.30 Uhr Morgenkreis der Frauen, Info bei Magdalena Greiner, 

Tel. 633
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Ankommen – Gebet – Stille, Meditation im Gemein-

dehaus
  Es ist eine Ironie des Schicksals, dass gerade in dem 

Land, wo so viel Heil gerufen wurde, so wenig heil 
geblieben ist.  Werner Finck (1902 - 1978)

Donnerstag, 15. Oktober 2026
 18.00 Uhr Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 16. Oktober 2026
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 18. Oktober 2026, 20. Sonntag nach Trinitatis
 10.00 Uhr Diakonie-Gottesdienst in Langenburg mit Pfarrerin 

Elke Stephan und Altenheimseelsorgerin Monika 
Dimmler

 17.00 Uhr Konzert des Chores Oberaspach „Tobe Welt und 
springe. Ich steh‘ hier und singe“ in der Stadtkirche. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

CVJM Langenburg
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Tel. 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, den 7.10.2026
Kids-Treff 
 15.30 Uhr – 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder 

im Grundschulalter von der 1. - 4. Klasse
  Am Anfang können sich die Kids mit Actionspielen 

wie Fußball, Hockey, Tischkicker, Tischtennis u. v. m. 
austoben. Dann gibt immer wieder ein Angebot und 
zwar zu basteln, zu malen, ruhige Spiele zu machen 
und manchmal auch backen oder zu kochen. Auch 
fürs leibliche Wohl wird mit einer Kleinigkeit zum 
Essen und Trinken gesorgt. Der Abschluss wird durch 
eine Geschichte aus der Bibel oder christlichen Im-
pulsen abgerundet.

  Wir freuen uns auf euch.
  Euer Kids-Treff -Team
Donnerstag, den 8.10.2026
Männer Treff  – Das Forum für Männer
 18.30 Uhr – 22.00 Uhr im Ki Ju H@tspot – Am Wasserturm 5
  Thema: Neue Kraft quellen entdecken
  Flammkuchen im Hornoxn (Geld nicht vergessen!)
Sonntag, den 25.10.2026
Familientag – Feiern. Aktiv sein. Erleben. Beginn 11.00 Uhr
(Siehe Plakat auf Seite 11)

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Bürozeiten: 
Donnerstag und Freitag von 9.30 – 11.30 Uhr
Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 12. Oktober 2026 bis 17. Oktober 2026 über-
nimmt Frau Waltraud Schneider den Beerdigungsdienst. Sie 
erreichen Frau Schneider unter der Telefon-Nr. 0155/63940230.
28. Sonntag im Jahreskreis
Schrift lesungen: Jes 25, 6-10a; Phil 4, 12-14.19-20; Mt 22, 1-14
Samstag, 10. Oktober 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rot am See
Sonntag, 11. Oktober 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 12. Oktober 2026
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rot am See
Dienstag, 13. Oktober 2026
 16.00 Uhr Andacht im Johannes-Brenz-Haus in Blaufelden
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rot am See
Mittwoch, 14. Oktober 2026
 10.00 Uhr Andacht im Haus am Brühlpark in Schrozberg
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rot am See
Donnerstag, 15. Oktober 2026
 15.30 Uhr Andacht im Pflegehaus in Brettheim
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rot am See
Freitag, 16. Oktober 2026
 18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rot am See
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29. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 45, 1.4-6; 1 Thess 1, 1-5b; Mt 22, 15-21
Samstag, 17. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Sonntag, 18. Oktober 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunion-

kinder in Rot am See
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 19. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Dienstag, 20. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Mittwoch, 21. Oktober 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
Donnerstag, 22. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See
Freitag, 23. Oktober 2026
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in Rot am See

Kirchengemeinderat:
Das Gremium trifft sich am Donnerstag, 8. Oktober 2026 um 
18.30 Uhr zur Sitzung.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Rosenkranzmonat Oktober in Rot am See
Vom 1. bis zum 31. Oktober wird in der Pfarrkirche St. Michael 
täglich der Rosenkranz gebetet. Beginn ist um 18.30 Uhr.
Wenn mittwochs Abendmesse ist, beginnt das Rosenkranzgebet 
schon um 18.00 Uhr.
Herzliche Einladung!

Lebensmittelspenden für die Ukraine
Am 17. und 18. Oktober 2026 werden Pater Andrzej Rak und die 
Lehrerin Natascha Kucharska aus der Ukraine wieder zu Gast in 
unserer Seelsorgeeinheit sein. Für viele sind die beiden keine 
Unbekannten, da sie schon mehrmals hier waren, mit der Ge-
meinde die Messe gefeiert und um Spenden für die Menschen 
in der Ukraine gebeten haben. Dort spitzt sich die Situation 
immer mehr zu, da mittlerweile auch Lebensmittellager und ent-
sprechende Infrastruktur gezielt angegriffen und zerstört wer-
den. Das hat zur Folge, dass immer mehr Dinge – gerade auch 
Lebensmittel – knapper werden. So bitten die Gäste aus der 
Ukraine dieses Mal um Spenden von haltbaren Lebensmitteln 
(Speiseöl, Fleischkonserven, Mehl, Teigwaren etc.).
Diese können in den folgenden Kirchen abgegeben werden:
	- In Langenburg zu den Gottesdienstzeiten bis spätestens am 

Samstag, den 17. Oktober 2026 bei der Vorabendmesse um 
18.30 Uhr.

	- In Schrozberg bis zum Sonntag, den 18. Oktober 2026 um 
9.00 Uhr zur Messe.

	- In Rot am See bis zum 18. Oktober 2026 zu den normalen Öff-
nungszeiten der Kirche. Die Spenden können hinten abge-
stellt werden.

Für weitere Rückfragen können Sie sich an Waltraud Schneider 
wenden: Tel. 0155/63940230
Ihnen ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung.

Erstkommunion 2027
Der Elternabend zur Vorbereitung auf die Erstkommunion ist
am: Mittwoch, 21. Oktober 2026
um: 19.00 Uhr
im: katholischen Gemeindehaus in Rot am See, Am Eichenhain 2.

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3
Mittwoch, 7. Oktober 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden
Samstag, 10. Oktober 2026
18.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden
Mittwoch, 14. Oktober 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Sie sind zu unseren Gottesdiensten jederzeit herzlich willkom-
men. Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream über-
tragen: https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden.

Umwelt aktuell

Mülltermine in der Gesamtgemeinde:
Montag, den 12. Oktober 2026, ab 6.00 Uhr 
Leerung der Bio- und Restmülltonnen

Schulnachrichten

Grundschule Langenburg

Die Erde ist kein 
Aschenbecher 

 
Verkauf der Taschenaschenbecher 

„Kippenfreies Langenburg – 800 Jahre“ 
zugunsten der Grundschule Langenburg 

Verkaufsstellen – 5 Euro Förderpreis 
Pfarrhaus, Rathaus, Stadtkirche, Brauchbar, Wibelehäusle 
Einzelhandel – Schreibwaren, Bäckerei, Lebensmittel Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Gymnasium Gerabronn
„Ein Tag für mich“
Der Beginn der Oberstufe: 
zwei Jahre, die voller Klau-
suren, Hausaufgaben, 
Lernen, viel Zeit in der 
Schule, vielen neuen Er-
fahrungen und Erlebnis-
sen außerhalb der Stufe 
und auch Plänen für die 
Zeit nach dem Abitur ste-
cken. Genau der richtige 
Zeitpunkt, um sich mit 
sich, den eigenen Stärken 
und Prioritäten zu be-
schäftigen. Der Tag, der 
immer noch den Arbeits-
titel „Achtsamkeitstag“ 
trägt, war genau als sol-
cher konzipiert und es 
wurden noch viel mehr 

Themen bearbeitet. In Zusammenarbeit von AWO-Mitarbeiterin 
Julia Chavillier, Giulia Novak, unserer Schulsozialarbeiterin, 
sowie den Religions- und Ethikfachschaften unseres Gymnasi-
ums wurde der Tag vorbereitet und am 24.9.2026 erstmals 
durchgeführt.

Wir starteten im Gemein-
dehaus in Gerabronn mit 
einführenden Worten 
durch Julia Chavillier und 
der Vorstellung der Anwe-
senden in einem großen 
Stuhlkreis. Neben Julia 
selbst und Giulia Novak 
wurden die 42 Jugendli-
chen der Kursstufe 1 für 
den Tag von zwei weiteren 

AWO-Mitarbeiterinnen, Isabella Lausch und FSJlerin Leonie 
Deeg, sowie der Ethiklehrerin Mandy Schütze begleitet. Nach 
einer Aufwärmrunde startete direkt der erste Auftrag, drei po-
sitive Dinge über sich selbst zu notieren und im Anschluss mit 
jeweils einer Person darüber zu sprechen. Beides ist gar nicht 
so einfach! Nach einem kurzen Input zu positiver Psychologie 
blieb der Tag anstrengend und entspannt zugleich. Anstrengend 
war er, weil jeder gezwungen war, sich mit sich selbst zu aus-
einanderzusetzen, oft spielerisch und gut verpackt. Die ent-
spannte Atmosphäre im Gemeindehaus und im angrenzenden 
Garten trug dazu bei, dass dies von sehr vielen als sehr hilfreich 
und wertvoll wahrgenommen wurde. Neben einem persönlichen 
Vision-Board und einer warmen Dusche mit Komplimenten für 
jeden Einzelnen entstand unter anderem eine „Werkzeugkiste“ 
als Hilfe für schwierige Entscheidungen, die voller Routinen zur 
Stressbewältigung ist.
Nach dem gelungenen Auftakt sind wir uns nach einer kleinen 
Feedbackrunde einig, dass wir die Erfahrung eines solchen Ta-
ges auch zukünftigen Jahrgängen zu Beginn ihrer Oberstufenzeit 
mitgeben wollen.

Arzt
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie werktags:
ab 18.00 Uhr (mittwochs ab 13.00 Uhr) unter der zentralen Ruf-
nummer 0791/19222 am Wochenende und an gesetzlichen 
Feiertagen: 
ab Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr unter Tel.-Nr. 116 117 
(Notdienstpraxis am Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21) 
Dort werden Termine vergeben oder wird nötigenfalls ein Haus-
besuch organisiert.
Nähere Informationen über den Versorgungsbereich des Alt-
kreises Crailsheim können auf der Homepage der Ärzteschaft 
Crailsheim www.aerzteschaft-cr.de abgerufen werden.

Notdienst der Landapotheken  
im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 
8.30 Uhr bis am folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Mittwoch, 7. Oktober 2026
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden
Tel. 07953/3 19
Donnerstag, 8. Oktober 2026
Kilian-Apotheke Mulfingen, Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen
Tel. 07938/99 00 99
Freitag, 9. Oktober 2026
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen
Tel. 07904/2 63
Samstag, 10. Oktober 2026
Dreikönig-Apotheke Schwäbisch Hall, Am Spitalbach 21, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/97 09 10
Sonntag, 11. Oktober 2026
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/9 87 00
Montag, 12. Oktober 2026
Schloss-Apotheke Ingelfingen, Mühlstr. 2, 74653 Ingelfingen
Tel. 07940/5 05 93 31
Dienstag, 13. Oktober 2026
Qmediko-Apotheke im Ärztehaus, Weilerwiese 5, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 74 11 00
Mittwoch, 14. Oktober 2026
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11, 
74214 Schöntal, Tel. 07943/22 82

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jeweiligen 
Hoftierarzt erfragt werden

Ärztlicher Notfalldienst

In der Gemeinschaft 
    macht Bewegung 
   	 mehr Spaß …

Komm und mach‘ mit!
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Vereinsmitteilungen

FC Langenburg

Abt. Tischtennis
Erneut mehr Niederlagen als Siege
Erneut mussten wir mehr Niederlagen einste-
cken als dass Siege heraussprangen. Von den 
acht Begegnungen am Wochenende kamen 
zwei Siege und fünf Niederlagen. Ein Spiel en-
dete unentschieden.

TSV Obersontheim 1 – Mädchen 2� 5:5
Gegen die fast dop-
pelt so alten Mäd-
chen aus Obersont-
heim konnten wir uns 
ein verdientes Unent-
schieden erkämpfen. 
Dabei brachten Fran-
ziska Celerino, Zsofia 
Nagy und Enie Gron-
bach zum Teil eine 
bockstarke Leistung. 
Doch was die Mädels 
auch perfekt drauf 
haben, ist, das Ner-
venkostüm des Be-
treuers zu testen. 

Zwei unserer noch recht jungen Damen machten mich in einem 
ihrer Spiele bestimmt um fünf Jahre älter. Namen nenne ich 
natürlich nicht!
Zum Spiel. Das Doppel bestritten Zsofia/Enie. Nach leichten 
Startschwierigkeiten steigerten sich die beiden deutlich und 
bezwangen Nele Morlock/Luisa Schmidt mit 3:1.
Parallel zum Doppel spielte Franziska gegen Leonie Amon. Fran-
ziska war die klar bessere Spielerin und gewann deutlich in drei 
Sätzen.
Zsofia fand gegen Nele Morlock kein Mittel und musste sich mit 
0:3 geschlagen geben. Anschließend lieferten sich Franziska 
und Luisa Schmidt einen wahren Krimi, den Franziska schließ-
lich im Entscheidungssatz mit 11:8 für sich entscheiden konnte.
Zsofia führte dann gegen Leonie Amon schnell mit 2:0 und ließ 
es danach ein bisschen lockerer angehen, wodurch sie prompt 
den dritten Satz abgab. Danach machte sie aber wieder Ernst 
und gewann das Match mit 3:1.
Enie brachte in all ihren Spielen eine bockstarke Leistung, hatte 
aber leider das Glück nicht auf ihrer Seite. So musste sie sich 
gegen Luisa Schmidt mit 1:3 geschlagen geben und verlor gegen 
Leonie Amon mehr als unglücklich im Entscheidungssatz mit 
8:11.
Das Top-Spiel zwischen Franziska und Nele Morlock endete zwar 
mit 3:0 für die Obersontheimerin, doch waren die Sätze mit 
10:12, 14:16 und 8:11 recht eng und mit etwas Glück hätte die 
Siegerin auch Franziska heißen können.
Aus den letzten beiden Einzeln kam dann nur noch ein Punkt 
von Zsofia. Sie bezwang Luisa Schmidt im fünften Satz mit 11:4. 
Dabei spielte Zsofia besonders in den Sätzen vier und fünf sau-
starkes Tischtennis.
Somit konnten wir zum Saisonstart einen verdienten Punkt aus 
Obersontheim mit nach Hause nehmen!
Mädchen 3 – SV Westgartshausen 2� 4:6

Eine knappe Niederlage 
mussten Carolin Kraft, 
Nora Nagy und die Gutt-
knecht-Sisters Leonie 
und Maline gegen West-
gartshausen hinneh-
men.
Das Doppel gaben zwar 
Leonie/Maline gegen 
Rebecca Printizis/Lena 
Enders mit 0:3 ab, doch 
Carolin und Leonie 
brachten uns dann nach 
den ersten Einzeln in 
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Führung. Carolin schlug Elina Dinkel mit einer saustarken Vor-
stellung mit 3:1 und Leonie bog gegen Lene Enders einen 0:2- 
Rückstand in einen 3:2-Sieg um. Besonders im Entscheidungs-
satz, den Leonie knapp mit 12:10 gewann, bewies sie 
Nervenstärke.
Doch danach gerieten wir wieder in Rückstand, denn Maline, 
Nora und Leonie mussten sich ihren Gegnerinnen geschlagen 
geben.
Nora hielt uns durch ihren Drei-Satz-Sieg über Elina Dinkel im 
Rennen, doch durch die Niederlage von Maline gegen Lena En-
ders stand es 3:5 gegen uns und wir konnten höchstens noch 
ein Unentschieden holen.
Leonie schlug dann Elina Dinkel in beeindruckender Weise mit 
11:2, 11:4 und 11:2 und verkürzte damit auf 4:5. Carolin hatte nun 
das Unentschieden auf dem Schläger, doch gegen die starke 
Westgartshausener Nr. 1 Rebecca Printizis war nichts drin und 
Carolin musste sich mit 0:3 geschlagen geben.
Gegen eine starke Westgartshausener Mannschaft mussten wir 
uns nur knapp mit 4:6 geschlagen geben, was Mut für die nächs-
ten Spiele machen sollte.
Besonders zu erwähnen wäre, dass Nora Nagy bei ihrem ersten 
Spiel für den FC gleich einen Sieg beisteuern konnte. Bravo, 
Nora.

Jungen 1 – TSV Neuenstein 2� 7:3
Einen eindrucksvollen 
Sieg landeten unsere 
Jungs gegen Neuenstein. 
Auch ohne unsere er-
krankte Nr. 1 Ole Meiss-
ner bezwangen Jannis 
Trump, Jaron Baumann 
und Benjamin Ehrmann 
eine starke Neuensteiner 
Mannschaft mit 7:3.
Das Doppel konnten Jan-
nis/Jaron für sich ent-
scheiden. Sie bezwangen 
das Neuensteiner Duo 
Linus Haak/Nathan Käst-

le glatt in drei Sätzen.
Auch in den Einzeln behielten wir zunächst immer die Ober-
hand. Benjamin bezwang Nathan Kästle im Entscheidungssatz 
mit 11:8. Jaron schlug die stark spielende Alessandra Mayer mit 
3:0 und Jannis gewann gegen Linus Haak mit leichten Start-
schwierigkeiten mit 3:1.
Jaron und Jannis gewannen auch ihre zweiten Spiele. Jaron 
schlug dabei Denys Ostrovnyi mit 3:0 und Janis war über Ales-
sandra Mayer in vier Sätzen erfolgreich.
Somit stand es 6:0 und der Sieg war uns nicht mehr zu nehmen.
Aus den letzten vier Spielen kam dann nur noch der Fünf-Satz-
Sieg von Jannis über Nathan Kästle, was den 7:3-Endstand be-
deutete.

SV Onolzheim 3 – Jungen 2� 7:3
Ebenfalls mit 7:3, 
allerdings gegen 
uns, endete die 
Begegnung unse-
rer Jungen/Mäd-
chen 2 gegen 
Onolzheim. Da 
von den vier Fünf-
Satz-Spielen drei 
an die Gastgeber 
gingen, hätte mit 
etwas Glück ein 
Unentschieden 

rausspringen können. War aber leider nicht so.
Das Doppel gewannen Zsofia Nagy/Franziska Celerino mit 3:2 
gegen Henri Beck/Niklas Raißig, immerhin Nr. 1 und 2 von 
Onolzheim.

In den Einzeln kam dann nur noch je ein Sieg von Philip Bühler 
und Franziska Celerino. Philip gewann gegen Niklas Raißig mit 
3:1 und Franziska war gegen Matti Steinich ebenfalls in vier 
Sätzen erfolgreich.
Schmerzlich waren natürlich die knappen Fünf-Satz-Niederlagen 
von Franziska und Philip. Franziska verlor gegen Niklas Raißig 
und Philip hatte gegen Matti Steinich und Henri Beck gleich 
zweimal das Nachsehen. Besonders das Top-Spiel gegen Henri 
Beck ging mit 16:18 recht unglücklich verloren.

TV Rot am See – Jungen 3� 9:1
Eine deutliche, aber 
vielleicht etwas zu 
hohe 1:9-Niederlage 
mussten wir in Rot am 
See hinnehmen. Da 
unsere Jungs/Mädel 
eine gute Leistung 
brachten, wäre eine 
Resultatsverbesserung 
verdient gewesen. Der 
Sieg der Gastgeber war 
aber auf jeden Fall ver-
dient.
Den Langenburger Eh-

renpunkt holte Enie Gronbach mit einem 3:1-Sieg über Tajo Po-
cius.

TSV Dörzbach 1 – Jungen 4� 1:9
Einen klaren, aber etwas 
zu hohen Sieg konnten 
Marcel Mücke, Phil 
Gronbach, Benedikt 
Wulff und Florian Ehr-
mann in Dörzbach ein-
fahren.
Sechs der zehn Begeg-
nungen wurden erst im 
Entscheidungssatz ent-
schieden und alle gin-
gen an uns. Auch die 
Spieldauer von etwas 

über zwei Stunden zeigt, dass das Ergebnis den wahren Spiel-
verlauf nicht wiedergibt.
Alle unserer Spieler spielten starkes Tischtennis, wenn auch wie 
bei den Mädchen 2, einige hier nicht genannte Spieler dafür 
sorgten, dass der Coach einem „Herzkasper“ nahe war! Grins.

Westgartshausen 2 – Herren 1� 9:1
Wie schon letzte Woche gegen Onolzheim mussten unsere Her-
ren 1 eine deutliche Niederlage hinnehmen. In Westgartshausen 
setzte es eine 1:9-Schlappe.
Drei Stammspieler fehlten, davon das komplette vordere Paar-
kreuz mit Steffen Schwantzer und Christian Schaubrenner!
Mein allergrößter Respekt gilt Mannschaftsführer Colin Botta, 
der immer wieder Ersatz für die verhinderten Stammspieler 
findet. Gegen Westgartshausen konnte er Leonie Hintermaier, 
Lara Nübel und Raphael Volkert verpflichten.
Den Ehrenpunkt holte Colin durch einen Fünf-Satz-Sieg über 
Norris Abrudan.
Mehr möchte ich zu diesem Spiel nicht schreiben.

TSG Kirchberg 3 – Herren 3� 9:5

Eine vermeidbare 
5:9-Nieder lage 
mussten wir in 
Kirchberg hinneh-
men. 
Mit etwas Glück 
wäre eine Punkte-
teilung durchaus 
drin gewesen.
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Nach den Eingangsdoppeln lagen wir mir 1:2 hinten. Ulrich Man-
stetten/Steff en Ehrmann konnten Kadir Kökten/Fabian Junker 
mit 3:1 bezwingen, Safet Mandal/Halil Rahmonov und Benjamin 
Ehrmann/Philip Bühler gaben ihre Spiele ab.
Beim Start in die Einzel wurden zunächst die Punkte geteilt. Ul-
rich schlug Timm Junker in drei knappen Sätzen und Steff en ver-
bubelte den Sieg gegen Namenskollegin Leonie. Bei der 1:3- 
Niederlage war für Steff en deutlich mehr drin.
Danach kam unser „starkes“ mittleres Paarkreuz mit Safet und 
Halil. Beide waren so freundlich und überließen ihren Gegnern 
jeweils in drei Sätzen die Punkte.
Im hinteren Paarkreuz wurden dann wieder die Punkte geteilt. 
Philip unterlag Fabian Junker mit 1:3 und Benjamin bezwang 
Michael Blumenstock mit 3:0.
Somit ging es mit einem 3:6-Rückstand in den zweiten Durch-
gang.
Dieser begann recht verheißungsvoll, denn Ulrich und Steff en 
konnten ihre Spiele gegen Leonie Ehrmann und Timm Junker 
gewinnen und auf 5:6 verkürzen.
Danach kam aber leider nichts mehr und die vermeidbare Nie-
derlage war perfekt.
Trotz der Niederlage gibt es auch was Erfreuliches zu berichten: 
Benjamin Ehrmann und Philip Bühler hatten ihren ersten Einsatz 
bei den Aktiven und konnten auf Anhieb gleich ein Spiel gewin-
nen. Leider kam Philips Sieg über Michael Blumenstock nicht 
mehr in die Wertung. Saustark, Jungs!

Die nächsten Spiele:
Fr., 9.10.2026, 20.00 Uhr: Herren 2 – Ellrichshausen
Mo., 12.10.2026, 19.00 Uhr: Ellrichshausen – Herren 3

Die neuen Trainingszeiten:
Dienstag: Gruppe 1:  16.00 – 17.15 Uhr
  Gruppe 2:  17.15 – 18.45 Uhr
  Gruppe 3:  18.45 – 20.30 Uhr
  Aktive:  19.15 – 20.45 Uhr
Freitag:  Gruppe 1:  16.30 – 17.45 Uhr
  Gruppe 2:  17.45 – 19.15 Uhr
  Gruppe 3:  17.45 – 19.15 Uhr
  Aktive und Hobbys:  ab 19.15 Uhr

Forstbetriebsgemeinschaft  
Braunsbach-Langenburg

Jahresausflug der FBG 
am Donnerstag, 22. Oktober 2026
Der Jahresausflug der FBG geht dieses 
Jahr nach Weinheim an der Bergstraße in 

den Exotenwald. Der Exotenwald wurde vor 150 Jahren angelegt. 
Während in anderen Anlagen oft  nur Baumarten in Gruppen mit 
wenigen Einzelbäumen gezeigt werden, wurden hier immer 
gleich ganze Waldstücke mit einer Baumsorte angelegt. Weitere 
Infos mit Google-Suche „Forst BW Exotenwald“.
Geplant ist eine Führung von zwei Stunden und auch kürzere 
Rundwanderungen, je nachdem, wie lange jemand laufen kann.
Abfahrt für alle zentral in Braunsbach um 8.30 Uhr am Sportplatz 
Braunsbach.
Vesper und Mittagessen sind wie gewohnt organisiert.
Unkostenbeitrag 30 Euro
Anmelden bitte bei Werner Zügel 
(E-Mail: wzuegel@web.de oder Tel. 0160/8479106)
Meldeschluss ist der 19. Oktober 2026

Vorankündigung 
Jahreshauptversammlung FBG 
am 29. November 2026
Die HV fi ndet dieses Jahr turnusgemäß in der Burgenlandhalle 
in Braunsbach statt. Termin ist der 29.11.2026; Uhrzeit 19.30 Uhr
FBG Braunsbach-Langenburg
https://www.fb g-braunsbach-langenburg.de/
1. Vorsitzender Werner Zügel

Geschichts- und Kulturverein Langenburg

Dörte Hansen 
„Broder“
Es zählt nur einer auf dem Hof, das 
ist der Sohn, der bleibt. Aber die 
anderen, die übrig sind, die zweiten, 

dritten, vierten Söhne und die Töchter, die 
nicht zählen, bleiben Teil der Herde, ob sie 
wollen oder nicht. Weil sie mit großen Tie-
ren aufgewachsen sind, ihr Atmen und ihr 
Brüllen kennen, und den Geruch von Milch 
und Mist noch an sich haben. Weil sie im 
Glauben an die alte, ungerechte Ordnung 
großgeworden sind: Vater, Sohn und heiliger Hof, schon immer 
so gewesen.
Broder Bahnsen wollte nie etwas anderes als Bauer werden, 
Nachfolger seines Vaters, der ihm den Kuhverstand vererbt hat, 
das Gespür für Tiere. Aber den Hof bekommt sein Zwillingsbru-
der Henning, nur wenige Minuten älter, immer schon selbstbe-
wusster und mehr an Maschinen interessiert.
Vom Hof vertrieben, baut Broder Bahnsen sich ein Gegenleben 
auf, wird Tierarzt und hält Abstand zum Betrieb, bis er nach über 
zwanzig Jahren wiederkommt und eine Praxis in der Nähe der 
Familie übernimmt. Ab da kümmert er sich auch um die Herde 
seines Bruders, der den elterlichen Hof zu einem hochmodernen 
Vorzeigebetrieb gemacht hat, mit Kühen, die auf maximale 
Milchleistung gezüchtet wurden.
Doch der Erfolg hat seinen Preis. Broder ist der erste, der be-
merkt, dass Henning langsam die Kontrolle über seinen Hof ver-
liert. Und muss sich plötzlich fragen, ob er darauf nicht all die 
Jahre nur gewartet hat. Ist das die Gelegenheit, endlich den Platz 
seines Bruders einzunehmen? Oder hegt er genau wie seine 
Tochter Claire schon längst Zweifel an dieser Art der Tierhaltung?
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Lena Kupke
„Pause“
Der Tag, als die Notärztin kam, war der Tag, 
an dem ich wieder zu meinen Eltern gezo-
gen bin. Mit sechsunddreißig.
Manchmal zwingt einen das Leben zu ei-
ner Pause, ob man will oder nicht. Hanna 
will eigentlich nicht. Aber nach einem ein-
schneidenden Erlebnis zieht sie Hals über 
Kopf von Berlin in ihre alte Heimat Lüne-
burg zurück – zu ihren Eltern, in ihr altes 
Kinderzimmer, das mittlerweile das Büro 
ihres Vaters ist, samt Drucker, elektrischen 

Rollos und 90-cm-Gästebett.
Doch wie soll das funktionieren?
Plötzlich wieder Familienalltag, von null auf hundert mit drei er-
wachsenen Menschen, die seit jeher Konflikte lieber unter den 
Teppich kehren, als sie zu klären. Hanna will so schnell wie mög-
lich wieder zu sich nach Hause, nach Berlin, in die gemeinsame 
Wohnung mit ihrem Freund Paul. Doch das ist nicht so einfach 
möglich, denn die Gründe für Hannas Zusammenbruch liegen 
tief. Ein warmherziges, zart-witziges und ehrliches Buch über die 
Verarbeitung von Schicksalsschlägen und den langen Weg zur 
Selbstfindung. Zwischen alten und frischen Wunden muss Han-
na lernen, Hilfe einzufordern und anzunehmen und ihre Familie 
mit anderen Augen zu sehen. Und sie entdeckt, dass einen die 
Liebe auch in den schwächsten Momenten findet.

Reiner Möckelmann
„Hannah von Bredow“
Otto von Bismarcks Enkelin Hannah von 
Bredow (1893–1971) hatte beste Kontakte 
zur Führungsriege des NS-Regimes: Sie war 
bekannt mit Hitler, Göring und Co. Und doch 
kämpfte sie unbeirrbar gegen die national-
sozialistische Diktatur – überwacht von der 
Gestapo und geschützt durch den Namen 
ihres Großvaters. Millionen Deutsche jubel-
ten Hitler zu und begeisterten sich für den 

Nationalsozialismus. Auch im Adel fand Hitler viele bereitwillige 
Helfer. Doch Hannah von Bredow, geborene Gräfin von Bismarck-
Schönhausen, war eine überzeugte Gegnerin der Nationalsozia-
listen. Über ihre Brüder Gottfried und Otto, beide linientreu 
bis in die 1940er-Jahre, hatte sie Kontakt zur NS-Füh-
rungsriege. Doch sie bewahrte sich ihre geistige Unabhängig-
keit und zweifelte keinen Moment daran, dass das Ekel Hitler 
einen Unrechtsstaat errichtete. Schon 1930 schrieb sie: „Wenn 
er Diktator wird, wird Deutschland ein Irrenhaus.“ Hannah von 
Bredow war aktiv im Widerstand, als Mitglied der Bekennenden 
Kirche, Freundin der Attentäter vom 20. Juli und Helferin von 
Verfolgten. Sie schrieb tausende Tagebucheinträge und „uner-
hörte Briefen, die jeder Beschreibung spotten“, wie die Gestapo 
protokollierte. Erstmals widmet sich Reiner Möckelmann dem 
bisher unveröffentlichten Nachlass und porträtiert diese außer-
gewöhnliche Frau.

Landfrauenverein Bächlingen
Präventive Gymnastik
Am Dienstag, 6. Oktober 2026 begann von 18.30 
Uhr bis 19.30 Uhr unsere neue Gymnastikrunde 
mit Katja Bühler im DGH Nesselbach.
Ein Kurs umfasst 10 Stunden und findet fortlau-

fend bis Juni statt.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Anmeldung und 
Informationen bei Jutta Dierolf, Tel. 697.

Gesundheitskompetenz stärken – für eine selbstbestimmte und 
demokratische Gesellschaft.
Herzliche Einladung an alle zu einem Vortrag mit Aylin Berge-
mann vom Landesverband am 22. Oktober 2026 um 19.00 Uhr 
im DGH Nesselbach.

Gesundheitskompetenz bedeutet gut informiert entscheiden 
können!
Gesundheitsinformationen sind überall – doch verstehen wir sie 
auch? Gesundheitswissen ist eine Voraussetzung für Selbstbe-
stimmung, Teilhabe und den Schutz vor Falschinformationen.
In diesem Vortrag
•	 erfahren Sie, warum Gesundheitskompetenz mehr ist als 

medizinisches Wissen
•	 beleuchten wir gemeinsam den Einfluss von Bildung, Politik 

und Medien (wie Werbung, Internet, Fernsehsendungen, 
Instagram)

•	 bekommen Sie praktische Tipps, wie Sie die eigene Gesund-
heitskompetenz stärken können.

Mit interaktiven Elementen und Raum für unsere Fragen.
Gäste sind sehr herzlich willkommen. Für Männer interessant.

Landfrauen Langenburg
Spieleabend im Hornoxn
Montag, 9.11.2026, ab 19.30 Uhr
Wir treffen uns im Hornoxn in Langen-
burg zum gemeinsamen Spielen, La-
chen und den Abend genießen. Ob 

Klassiker oder neue Spiele – Hauptsache, wir haben Spaß.
Mitglieder: 0,00 €, Nichtmitglieder: 3,00 €
Anmeldebeginn: 12.10.2026, Anmeldeschluss: 26.10.2026

Weihnachtliche Outdoordeko
Montag, 30.11.2026, 18.30 Uhr – 20.30 Uhr im Blütenzauber 
Gerabronn
mit Sabine vom „Blütenzauber“
Wir binden kleine Tannenbäume, damit der Weihnachtszauber 
vor der Türe steht. Mit einer Lichterkette und ein paar Kugeln 
versehen, glänzt das Bäumchen schon von Weitem und lädt zum 
Hereinspazieren ein.
Bitte mitbringen: Drahtzange, Rebschere, evtl. Handschuhe, 
einen Topf fürs Bäumchen (Durchmesser ca. 15 - 22 cm hoch, ca. 
20-30 cm – kann man aber auch vor Ort erwerben).
Mitglieder: 35,00 €, Nichtmitglieder: 40,00 €
Anmeldebeginn: 2.11.2026, Anmeldeschluss: 16.11.2026

Nachtwächterführung in Schwäbisch Hall
Samstag, 5.12.2026, 19.30 Uhr, Treffpunkt am Haalplatz
mit Heinz Erhardt
Wenn die ehrenwerten Bürger von Schwäbisch Hall schlafen 
gehen, schlägt die Stunde des Nachtwächters Heinz Erhardt. Im 
flackernden Licht der rußigen Laterne werden alte Legenden 
lebendig. Der Nachtwächter kennt alle Schleichwege und Winkel 
der Stadt. Historisch gewandet mit wehendem Umhang mit 
Hellebarde, Laterne und Horn geht die Nachtwächterführung 
durch das Dunkel der Nacht. Ob Räuber, Spitzbube oder Brand-
stifter – der Nachtwächter verfolgt sie unerbittlich und sorgt 
dafür, dass die Einwohner ruhig schlafen können. Mit dem 
Stundenlied informiert er, was die Stunde geschlagen hat.
Die Stadt ist voll von Orten mit besonderer Ausstrahlung, über 
die der Nachtwächter manch spannende Geschichte zu erzählen 
weiß, Episoden und Sagen und natürlich auch Lustiges.
Denkt dran, euch warm anzuziehen.
Mitglieder: 5,00 €, Nichtmitglieder: 10,00 €
Teilnehmer: Mind. 12, max. 20
Anmeldebeginn: 13.11.2026, Anmeldeschluss: 20.11.2026

Information: Die Juniorgruppe der Landfrauen Langenburg wird 
zum Jahresende aufgelöst. Die verbleibenden Programmpunkte 
finden bis dahin ausschließlich im bestehenden Kreis statt, wes-
halb keine Schnupperkinder mehr aufgenommen werden können.

Allgemeine Hinweise:
Verbindliche Anmeldungen/Fragen:
E-Mail:	 landfrauen-langenburg@web.de
Programminformationen:
Homepage:	 http://landfrauen-langenburg.jimdofree.com
Instagram:	 landfrauen_langenburg
Nichtmitglieder sind jederzeit herzlich willkommen!!!
i. A. des Bildungs- und Sozialwerks des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden e. V.
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VdK-Ortsverband 
Gerabronn-Blaufelden-Langenburg

Zu unserem Stammtisch laden wir ein am 
Freitag, den 09.10.2026
Wo:     Im Gasthaus Lamm 

in Michelbach/Heide
Beginn: 19.30 Uhr

Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich willkommen!!

Dorfgemeinschaft  Nesselbach
Einladung zur Mitgliederversammlung
am Sonntag, den 25.10.2026 um 10.00 Uhr
in der Alten Schule in Nesselbach
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit
 3. Jahresbericht, Kassenbericht und Bericht der Rechnungs-

prüfer für das abgelaufene Geschäft sjahr und Entlastung des 
Vorstands

 4. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden und Wahl der Rech-
nungsprüfer

 5. Beschlussfassung zum Überlassungsvertrag für die Alte 
Schule in Nesselbach

 6. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen spätestens 
eine Woche vor der Versammlung schrift lich beim Vorstand ein-
gereicht werden.
Susanne Brechel
Vorsitzende

Nach Redaktionsschluss eingegangen
CVJM Langenburg

www.dein-familientag.de

Veranstalter:

25.10.2026
BEGINN: 11:00 UHR

LANGENBURG
CVJM

FEIERN.
AKTIV SEIN.

ERLEBEN.

AM WASSERTURM 5

Eine Initiative von:

"WACHSEN"

11 - 12 Uhr      Gottesdienst
12 - 13 Uhr      Mittagessen
13 - 15.30 Uhr Spiel- und Kreativstationen
ab   13.00 Uhr Kaffee + Kuchen

Was sonst noch interessiert

Bald gibt es wieder Bio-Gemüse 
auf dem Wochenmarkt Gerabronn
Wir werden den Gemüsestand auf dem Gerabronner Wochen-
markt (jeden Freitag von 15.00 – 17.00) weiterführen
Wer hat Lust, dabei zu sein? Meldet euch gerne unter Tel. 
07952/9262404.
Die Gemüsestand-Initiative Agnes, Barbara, Claudia, Ute, 
Erhard, Henning, Michael

„Die Umkleide LIVE“: Ein Abend über Kindheit, 
Entscheidungen und zweite Chancen
Was prägt uns für das Leben? Welche Erfahrungen aus der Kind-
heit begleiten uns bis ins Erwachsenenalter – und wie beein-
flussen sie unseren Umgang mit anderen?
Diesen Fragen widmet sich die zweite Ausgabe des Podcast-
Formats „Die Umkleide LIVE“ am Freitag, 9. Oktober 2026 in der 
Sparkasse Künzelsau, zu der die Kulturstift ung Hohenlohe in 
Kooperation mit der Kommunikationsagentur fabjulous und der 
Sparkasse Hohenlohekreis einladen.
Ab 19.30 Uhr erwartet das Publikum dennoch kein klassischer 
Live-Podcast, sondern ein Abend mit persönlichen Geschichten, 
Fußball und Poetry Slam - unterhaltsam, nachdenklich und mit 
viel Raum für unterschiedliche Perspektiven.
Zu Gast sind Ugur Agören, der sich nach einer schweren Erkran-
kung mit Sport und einem neuen Lebensgefühl ins Leben zu-
rückkämpft . Seine Geschichte führt zurück bis in seine Kindheit 
und zeigt, wie prägend Erfahrungen aus frühen Lebensjahren 
sein können. Ihm gegenüber sitzt Urs Meier, einer der bekann-
testen ehemaligen internationalen Fußballschiedsrichter. Im 
Gespräch mit ihm geht es unter anderem um Entscheidungen 
unter höchstem Druck, die WM 2026, Schiedsrichterentschei-
dungen und den VAR.
Poetry-Slammerin Lilly Günther bringt zudem eine persönliche 
und emotionale Perspektive auf das Thema Kindheit auf die 
Bühne.
Durch den Abend führt Fabio Gentile, Moderator, Podcaster und 
langjähriger Fußballschiedsrichter. Mit seinem Podcast „die 
UMKLEIDE“ verbindet er Sport und Gesellschaft . Der Podcast ist 
Teil der Initiative DemHOKratie der Kulturstift ung Hohenlohe 
und des Hohenlohekreises und erreicht inzwischen rund 60.000 
Menschen über alle Podcast-Plattformen.
„Die UMKLEIDE“ steht für Integration, Vielfalt, Teamgeist und 
den off enen Austausch. Denn Demokratie beginnt dort, wo 
Menschen einander zuhören, unterschiedliche Lebenswege ver-
stehen und respektvoll miteinander ins Gespräch kommen.
Veranstaltungsinformationen
Die Umkleide – live Freitag, 9. Oktober 2026, 19.30 Uhr Spar-
kasse Künzelsau, Einlass: 19.00 Uhr, Tickets: 18 Euro über Re-
servix oder die Kulturstift ung Hohenlohe

Förderverein Frauen- und Kinderschutzhaus 
Schwäbisch Hall
Secondhand-Markt „Alles für die Frau“ am Haller Herbst: Nach-
haltig einkaufen und Gutes tun
Nachhaltig einkaufen und dabei Frauen und Kinder in Not unter-
stützen: Am Samstag, 10. Oktober 2026, lädt der Förderverein 
des Frauen- und Kinderschutzhauses Schwäbisch Hall e. V. er-
neut zum beliebten Secondhand-Markt „Alles für die Frau“ ins 
Brenzhaus nach Schwäbisch Hall. Von 9.00 – 14.00 Uhr erwartet 
die BesucherInnen im 1. Stock des Brenzhauses in der Mauer-
straße 5 eine große Auswahl an hochwertiger Secondhand-Mo-
de, Schuhen, Accessoires, Büchern und mehr. Zudem wird es 
auch wieder ein gemütliches Café mit Heißgetränken, leckeren 
Kuchen und verschiedenen Snacks geben. 



Alle Einnahmen kommen ohne Abzüge dem Frauen- und Kinder-
schutzhaus Schwäbisch Hall zugute. Veranstaltungstag ist der 
Samstag am Haller Herbst.
„Im Frauen- und Kinderschutzhaus fi nden Frauen und Kinder, die 
Gewalt in ihrem heimischen Umfeld erfahren mussten, Schutz, 
Sicherheit und neue Perspektiven“, hebt 1. Vorsitzende Sophia 
Savignano Ungerer vom Förderverein Frauen- und Kinderschutz-
haus Schwäbisch Hall hervor. Allein im vergangenen Jahr lebten 
29 Frauen mit ihren Kindern im hiesigen Frauenhaus. 6 wurden 
nachsorgend betreut. 
Der Förderverein des Frauen- und Kinderschutzhauses Schwä-
bisch Hall engagiert sich seit über 20 Jahren dafür, diese wichti-
ge Arbeit fi nanziell sowie ideell zu unterstützen und in der Öff ent-
lichkeit sichtbarer zu machen.
„Wir setzen uns dafür ein, dass Unterstützung, Schutz und Prä-
vention jederzeit erreichbar sind. Und wir freuen uns über alle 
Besucherinnen und Besucher unseres Secondhand-Marktes, 
die Lust haben, dieses wichtige Ziel mit ihrem Einkauf ebenfalls 
zu unterstützen.“

Veranstaltungsdaten auf einen Blick
Secondhand-Markt „Alles für die Frau“
Samstag, 10. Oktober 2026, 9.00 – 14.00 Uhr
Brenzhaus (1. Stock), Mauerstraße 5, 74523 Schwäbisch Hall
Alle Einnahmen kommen ohne Abzüge dem Frauen- und Kinder-
schutzhaus Schwäbisch Hall zugute.

Mehr zum Förderverein gibt es im Netz unter www.Foerderver-
einFrauenhausSHA.de sowie auf Instagram unter @foerderver-
ein_frauenhaus_sha.

Einführungsabend der Theatergemeinde 
Gerabronn
ACHTUNG: Geänderte Räumlichkeit
RICHARD III
ACH, HEINRICH! VON KLEIST RELOADED
LINIE1 – Musikalische Revue
HAROLD UND MAUDE
Diese Stücke stehen in der Saison 2026/2027 auf dem Spiel-
plan der Theatergemeinde Gerabronn. Auch in diesem Jahr la-
den wir Sie wieder gerne ein zu unserem Einführungsabend am
Freitag, 16.10.2026 um 20.00 Uhr ins Vereinszimmer der Stadt-
halle, der Eintritt ist frei.
Unterhaltsam werden Sie bei einem Glas Wein und einem klei-
nen Imbiss von Schauspielerinnen und Schauspielern sowie 
dem Intendanten der Landesbühne in kurzen Szenen auf die 
kommende Theatersaison eingestimmt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Stadtverwaltung Gerabronn
Theatergemeinde Gerabronn

Bis zu 100 %Erstattung  derKursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Zertifizierter Rückenkurs 
in Blaufelden!
✔ je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔ 80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔ direkt bei dir vor Ort
✔ zertifizierte Kursleitung
Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor – mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbefinden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.fitunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte findest du auf unserer Webseite. 
Kurs- und Kontaktinformationen:

  www.fitunited.online   Blaufelden
  support@fitunited.online   0176 / 72073421

Begrenzte Plätze: max. 15 Teilnehmer!
Ort: TSV Blaufelden, Ostlandstraße 67 
Start: Dienstag, 27.10.26, um 17 Uhr 
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

in Voll- oder Teilzeit für den Druck unserer 
amtlichen Mitt eilungsblätt er im Bogenoff set. 

Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene Ausbil-
dung zum Off setdrucker, alternati v dazu verfügen
Sie über ein sehr gutes Verständnis für die Bedienung 
von Maschinen sowie handwerkliches Geschick.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Arbeitsplatz in 
familiärer Atmosphäre mit ansprechender Vergütung 
und Zusatzleistungen sowie Jobrad an.

Wir erwarten Teamfähigkeit, eigenständiges Arbeiten 
sowie Verantwortungsbewusstsein für die Ihnen 
gestellten Aufgaben.

Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz inte-
ressiert sind, reichen Sie bitt e Ihre Bewerbungsunter-
lagen bei uns ein, gerne per E-Mail an elaine.freda@
krieger-verlag.de oder rufen Sie uns an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Off setdrucker oder technisch 

versierten Mitarbeiter (m/w/d)

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Wegen Renteneintritt  suchen wir 
zur Verstärkung unseres Teams 


